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Rußland und Oeſterreich
Beſteht ein geheimer Staalsvertrag zwiſchen Rußland und

OeſterreichUngarn Wenn eine Enthüllung einen Augenblick
die geſammte Preſſe und alle Regierungen beſchäftigt und
einzelne Stagtsmänner zu ſofortigen öffentlichen Erklärungen
veranlaßt ſo wird man nicht leicht zu dem Glauben überredet
werden daß es ſich nur nin eine plumpe Erfindung handle
an der kein Körnlein Wahrheit ſei Weshalb wirkt eine ſolche
Enthüllung Mindeſtens muß ſie eine geſchickte Erfindung
ſein um des Erfolges nicht zu verfehlen ſie muß den Eindruck
der Wahrſcheinlichkeit hervorrufen ſie muß Dinge ausſprechen
die vielfach geargwohnt werden Erſt dann kann ſie in dem
Maße Senſation machen wie bei der Veröffentlichung über den
geheimen Stagtsvertrag Rußland und Oeſterreich
Ungarn geſchehen iſt Aber wer zu leſen und zwar auch
zwiſchen den Zeilen zu leſen gewohnt iſt wer ſich auf die
Winkelzüge der Diplomatie einigermaßen verſteht der wird
noch im Zweifel ſein ob wirklich dieſe Mittheilungen ihrem
ganzen Umfange nach wie Graf Goluchowski glauben machen
Wwollte einfach aus der Luft gegriffen ſind

Daß ſich zwiſchen OeſterreichUngarn und dem Zarenreich
eine Annäherung anbahnte konnte jedermann ohne großen
Scharfſinn erkennen Wir haben dazumal ſchon von dem
Säbel des Fürſten RNakoczi geſagt ſeine Darbringung ſei eine
außerordentliche Aufmerkſamkeit womit der Zar ſich die
ungariſche Nation verpflichten wolle Es haben dann die
Fäden zwiſchen Wien und Petersburg geſpielt Neiſen hin und
her ſind gemacht recht bezeichnende Reden gehalten worden
und die Beziehungen zwiſchen beiden Mächten haben ſich
offenbar weſentlich verbeſſert Freilich vor der letzten Rede
des Grafen Goluchowski vor der Delegation wurde ſcheinbar
ein ziemlich ſcharfer Ton gegen Rußland angeſchlagen Aber
was will das ſagen Auch das kann ein Spiel mit vertheilten
Rollen ſein der Berichterſtatter der ungariſchen Delegation
hat ausdrücklich anerkannt die guten Beziehungen zu Rußland
ſeien ſo geſichert daß ſie durch untergeordnete Zwiſchenfälle
nicht berührt werden könnten Unter den untergeordneten
Zwiſcheufällen ſind die Vorgänge hinſichtlich der Kandidatur
des Prinzen Georg von Griechenland für den Gouverneur
poſten von Kreta gemeint Der Ausdruck des Bericht
erſtatters iſt recht bezeichnend er weiß alſo daß die Be
iehungen zu Rußland geſichert ſind Wodurch ſind ſie geher Bemerkenswerth iſt auch daß in der Thronrede vom

Dreibund nicht geſprochen wurde ſondern nur von den guten
Beziehungen Oeſterreichs zu ſeinen Nachbarn Zu dieſenNachbarn gehört auch Nuhlan Ferner leuchtet es ohne

weiteres ein daß eine nachträgliche Lobrede des Grafen
Goluchowski in der Delegation den Dreibund für die Ueber

ehnng in der Thronrede nicht entſchädigen kann aber auch
n der Delegationsrede werden die guten Beziehungen zuRußland hervorgehoben und in dem Bericht des dieſerenten

der ungariſchen Delegation Dr Falk der zu den eingeweihteſten
Kennern der auswärtigen Politik ſeines Vaterlandes gehört
wird wiederum mit ganz beſonderer Betonung des engen Ver
ältniſſes zu Rußland gedacht Und da ſollte man einfach die
eittheilungen über den angeblichen Staatsvertrag mit einem

Achſelzucken abthun können
Was enthält dieſer Staatsvertrag Angeblich iſt er in

aller Form geſchloſſen worden und ſchriftlich aufgezeichnet und
läuft vom I Mai 1897 bis zum 1 Mai 1902 er ſoll
wenn nicht rechtzeitig gekündigt auf je drei weitere Jahre ver
längert ſein er Vertrag theilt die Balkanhalbinſel in zwei
Jwtereſſenſphären in die öſterreichiſche und in die ruſſiſche
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Jn die öſterreichiſche Jntereſſenſphäre fällt Serbien

ruſſiſche Bulgarien
in die

Die öſterreichiſche Linie geht nach Salonik
die ruſſiſche infolgedeſſen ohne daß dies in den Mittheilungen
ausgeſprochen wird nach Konſtantinopel Alle dieſe Be
ſtimmungen ſind eigentlich nirgends ernſthaft bezweifelt worden
wenn guch die ſchriftliche Form und die Einigung in dem
Staatsvertrage in Frage geſtellt wurde Man erinnert ſich
unwillkürlich einiger Vorgänge aus der Vergangenheit Bald
nach dem Berliner Kongreß war der Kronprinz Rudolf von
Oeſterreich in Berlin zu Beſuch und traf dort den inzwiſchen
verſtorbenen Staatsmann Lord Honughton während der Kron
prinz noch in Berlin war theilte Lord Houghton einem ſeiner
dortigen deutſchen Bekannten mit der öſterreichiſche Thron
folger habe ihm geſagt ſein kaiſerlicher Vater hätte nichts mehr
gegen die Beſetzung Konſtautinopels durch Rußland wenn die
habsburger Standarte in Salonik entfaltet würde Derjenige
dem dieſe Mittheilung gemacht wurde ſcheint Grund zu der
Annahme gehabt zu haben daß Lord Honghton darüber er
ſchrocken war und ihre Veröffentlichung wünſchte da dieſe
Veröffentlichung auch im deutſchen Jntereſſe lag fand ſie in
der Köln Ztg ſtatt Die amtliche Wiener Zeitung brachte
eine prompte Ableugnung worauf Lord Honughton an die

Times ſchrieb und die Sache zugab Schon vor dem Kriege
hatte und zwar im Sommer 1877 zu Reichſtadt eine ähnliche
Auftheilung eines erheblichen Gebietes der Balkanhalbinſel durch
Abkommen zwiſchen Oeſterreich und Rußland ſtattgefunden
Dieſes Abkommen mußte auf Verlangen der ruſſiſchen Regierung
ausdrücklich vor dem Fürſten Bismarck geheim gehalten werden
Auf alle Mittheilungen über ſolche Abmachungen wurde von
amtlicher Seite rundweg mit der Behauptung geantwortet es
handle ſich um eine plumpe Erfindung Und doch waren die
Reichſtädter Vereinbarungen eine Thatſache wie ſpäter ſowohl
von dem Fürſten Bismarck öffentlich erklärt wie auch von der
ruſſiſchen und der öſterreichiſchungariſchen Preſſe zugeſtanden
wurde Unter dieſen Umſtänden wird man den jetzigen Aus
laſſungen der habsburgiſchen Preſſe und des Grafen Goluchowski
kaum entſcheidendes Gewicht beimeſſen

Dabei darf nicht überſehen werden daß der Jnhalt der
neueſten Enthüllungen auch durch den offiziöſen Telegraphenvon Berlin aus verbreitet wurde naturlleh mit Angabe der

Quelle und ohne Uebernahme irgend einer Gewähr für die
Richtigkeit Nichtsdeſtoweniger möchten auch wir geneigt ſein
die Behauptung es liege ein förmlicher Stgatsvertrag vor als
unrichtig anzuſehen Bisweilen werden auch inhaltlich richtigen
Mittheilungen abſichtlich nebenſächliche Jrrthümer eingeflochten
um den Urſprung der Veröffentlichung zu verdecken und den
betheiligten Parteien die Handhabe zu der Ableugnung zu
bieten Der Zweck der Veröffentlichung kann auch bei der Ab
leugnung erreicht werden Es kann dadurch indirekt den Stellen
die man meint ein Fingerzeig gegeben werden daß es Mit
wiſſer des Geheimniſſes giebt Jn der Enthüllung war frei
lich geſagt der Vertrag ſei ohnehin an Dentſchland und an
Jtalien mitgetheilt worden an Jlalien allerdings nur mit
einem nicht unwichtigen Vorbehalt Allein auch dieſe Behaup
tung wird nur aus politiſchen Rückſichten aufgeſtellt ſein wir
glauben weit eher daß man ſich gemüßigt geſehen hat die
Abmachnngen wenn ſolche vorliegen ebenſo vor Deutſchland
geheim zu halten wie 1877 in Reichſtadt vereinbart wurde
Daß man aber den vollen Jnhalt der Abmachungen immer
vorausgeſetzt daß ſie wirklich erfolgt ſind Italien nicht mit
getheilt hat hat ſeinen guten Grund in der Beſtimmung daß
Albanien in die öſterreichiſche Jntereſſenſphäre falle Hierüber
würde Jtalien allerdings tiefe Mißſtimmung zu empfinden
allen Grund haben Wären ſolche Abmachungen getroffen ſo
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unterläge es keinem Zweifel daß Jtalien keinen Platz im Drei
bunde mehr einnehme wie denn überhaupt der Dreibund völlig
bedentungslos geworden wäre wenn ſich OeſterreichUngarn
und Rußland über den Orient geeinigt hätten

Darin aber liegt die Bedeutung der jüngſten Veröffentlichung
daß ſie wenn die Mittheilungen nur in der Form falſch
inhaltlich aber richtig ſein ſollten den Dreibund in Frage
ſtellen und eine neue Gruppirnung der Mächte anbahnen müſſen
Der Dreibund beſteht jetzt länger als ein halbes Menſchenalter
das Bündniß zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich Ungar ſeit
zwei Jahrzehnten Alles Jrdiſche iſt vergänglich es kann fein
daß ſich die Mächte guch einmal wieder anders als bisher
gruppiren und vielleicht hat man in der Rede Chamberlain s
ſchon ein Zeichen für den Beginn dieſer Umgeſtaltung zu ſuchen
Deutſchland kann der Zukunft ruhig entgegenſehen denn es
betreibt keine eigennützige Eroberungspolitik und es iſt ſtark
genug um als Gegner gefürchtet als Bundesgenoſſe geſchätzt
zu werden Deshalb können wir den Erörterungen über die
Beziehungen Rußlands zu OeſterreichUngarn kühl und un
befangen folgen und ohne den Erklärungen des Grafen
Goluchowski die Glaubwürdigkeit abzuſprechen doch die Mei
nung feſthalten Deutſchland könne ſich auf den Fall einrichten
daß trotz der Erklärungen des Grafen Goluchowski die Mit
theilungen über den geheimen Stagatsvertrag wenn auch nicht
der Form ſo doch der Sache nach zutreffend ſeien

Feuilſches Reich
Die branuſchweigiſche Throufolge

Wie ſchon im Morgenblatte kurz erwähnt hat der braun
ſchweigiſche Landtag am Mittwoch die Reſolution betr
die Thronfolgefrage angenommen Bei der Wichtigkeit dieſes
Beſchluſſes auch für weitere Kreiſe laſſen wir nachſtehend die
Reſolution noch in ihrem Wortlaute folgen

Jn Erwägung daß 1 die Verhältniſſe welche auf Grund
des Bundesrathsbeſchluſſes vom 2 Juli 1885 die Aus
ſchließung des Herzogs von Cumberland von der
aktuellen Ansübung der Regierung des Hexzogthums zur Folge
hatten ſich nicht geändert haben 2 das Jntereſſe des Landes
zwar eine bei Beendigung der gegenwärtigen Regentſchaft
drohende Unſicherheit der Verwaltung des Herzogthums zu
beſeitigen wünſchenswerth erſcheinen läßt der Landesverſamm
lung jedoch nach wie vor die reichs oder landesverfaſſungs
mäßigen Mittel fehlen dieſe Lage zu beſeitigen 3 die theil
weiſe direkt reichsfeindlich auftretende welfiſche
Agitation die Wohlfahrt des Landes zu gefährden und
den Anſchein zu erwecken geeignet iſt als ob der gegen
wärtig im Herzogthume auf Grund des Landesgefetzes vom
16 Febr 1879 und des Bundesrathsbeſchluſſes vom 2 Juli
1885 beſtehende Zuſtand dem Rechte nicht entſpreche er
klärt die Landesverſammlung daß ſie die Rechte des
Herzogs von Cumberland als des nächſten Agnaten des
verſtorbenen hochſeligen Herzogs Wilhelm auf die Regierung
des Herzogthums zwar anerkennt dagegen die reichs
und preußenfeindlichen Agitationen entſchieden miß
billigt und daß ſie zu der gegenwärtigen Regierung
das Vertrauen hegt dieſelbe werde auf der Grundlage der
ſtaatlichen Selbſtändigkeit des Herzogthums einen
dauernden Rechtszuſtand bezüglich der höchſten Regierungs
n ges Landes zu geeigneter Zeit herbeizuführen be

müht ſein
Die Kandidatur Pagſche

Wir haben ſchon nenlich die merkwürdige Kandidatur Paaſche
im roſtocker Wahlkreiſe erwähnt der früher linksliberale jetzt
nationalliberale Prof Paaſche kandidirt für die Konſervativen
und Bündler gegen den linksliberaglen Dr Barth eine Er

Nachdruck verboten

William Ewark Gladſtone
t 19 Mai 1898

Von Frank Robinſon
Mit dem großen alten Manne iſt die charakteriſtiſchſte

heſtalt ans Englands öffentlichem Leben geſchieden Wenn eine
jüngſt erſchienene geiſtreiche Charakterſchilderung des Marquis
Salisbury dieſen Staatsmann den erſten Engländer der Zeit
nennt ſo darf man Gladſtone als den engliſchſten Engländer
ſeiner Zeit bezeichnen Obwohl ſeine Landsleute ihm wiederholt
zum Vorwurf machten daß die Welt und die Menſchheit ihm
näher lägen als England und die Engländer ſo war eine Er
ſcheinung wie die ſeinige in ihren Stärken wie in ihren
Schwächen doch durch und durch engliſch und nur in England
möglich Es war dies nicht der einzige Widerſpruch den ſeinCharakterbild vereinte Hat er doch als ein faſt romantiſcher

Tory begonnen und als der Führer des fortgeſchrittenſten
Radikalismus in England ſeine Laufbahn beſchloſſen Und
nicht minder ſeltſam iſt es daß er der erfolgreichſte engliſche
Politiker ſeiner Zeit der viermal als Premier an der Spitze
der Regierung geſtanden hat ſchließlich mit einem großen

in ſeinem Lieblingsprojekte vom Schauplatze abtreten
mußte

ieſe und andere Gegenſätze in ſeinem Charakter haben das
Verſtändniß ſeiner Perſönlichkeit ſehr erſchwert Und ganz be
ſonders in Deutſchland iſt ſein Weſen unr ſelten richtig erfaßt
worden Wir beurtheilen Gladſtone ſtets als Staatsmann und
ſetzen dabel voraus daß er wie Bismarck ein geborener Staats
mann ſei Aber das war er nicht Kein richtigeres Wort iſt
über ihn geſprochen worden als das das ein Kollege im
Miniſterium einſt über ihn änßerte er habe eigentlich nur für
wei Dinge wirkliches Jntereſſe für die Kirche und für die
inanzen Darin liegt nicht nur ſozuſagen die Quinteſſenz ſeines

ganzen Lebens und Wirkens ſondern auch gewiſſermaßen ſein
ganzer Stammbanm

Als ein Schotte in dem kein Tropfen engliſchen Blutes floß
erbte er das tiefe lebendige religiöſe Jntereſſe des Puritaner

volkes von Schottland aber auch ſeinen orthodoxen Geiſt und
ſeine faſt fangatiſche Verbohrtheit Wenn ſich zu dieſem kirchlich
religiöſen Jntereſſe in ſeltſamer Verbindung ein natürliches
finanzielles Verſtändniß ja Genie geſellte ſo erklärt ſich dieſer
Umſtand unſchwer daraus daß ſein Vater ein Großkaufmann
zu Liverpool war daß die Atmoſphäre in der der junge Glad
ſtone anſwuchs einen durchaus merkantilen Charakter trug und
es ihm ſo von Jugend auf gelänfig wurde über große Geld
ſummen und große Geſchäfte zu disponiren Kirche und Finanzen

dieſe Verbindung mußte ihn allein ſchon zum Engliſchſten
aller Engländer ſtempeln bildet ſie doch mehr oder weniger aus
geſprochen noch heut das Kennzeichen des engliſchen Weſens
überhaupt

Als Gladſtone in Eton und Oxford ſeine Studien vollendet
hatte war er entſchloſſen Geiſtlicher zu werden Es fehlte nur
ein Kleines an dem entſcheidenden Schritte Hätte er dieſen
Schritt gethan er wäre Englands größter Geiſtlicher im
neunzehnten Jahrhundert geworden ſo ward er nach
Döllinger s treffendem Ausſpruche nur Englands größter
Theologe Die Erfolge die das junge im Alter von 23 Jahren
gewählte Parlamentsmitglied zuerſt in der politiſchen Arena
errang wurden weit überſtrahlt durch den mächtigen Erfolg
den ſein 1838 erſchienenes Buch über die Beziehungen zwiſchen
der Kirche und dem Staate hatte Bunſen der preußiſche
Geſandte in London naunte dies Buch ein Ereigniß nannte
es das Buch der Zeit Es iſt noch etwas anderes es iſt das
Buch des Charakters Gladſtone s Den Kern des Bnuches
bildet der Gedanke daß der Staat ein Gewiſſen beſitze und
daher wie ein Menſch von Gewiſſen eine Religion beſitzen
mir eine einzige Religion als richtig anerkennen könne Die
ausſchließende Unduldſamkeit die in dieſer Auffaſſung gegen alle
anderen VBekenntniſſe als das hochanglikaniſche lag hat
Gladſtone ſpäter gemildert Es iſt ein ehrenvoller Zug in
ſeiner Entwickelung daß ſein ſtarrer Geiſt ſich unagbläſſig
Fortſchritte abraug und ſo hat er ſelbſt ſpäter die Stellung
der Katholiken in England weſentlich günſtiger geſtaltet Nie
aber iſt er von dem Prinzipe ſeines Jngendwerkes abgegangen
das politiſche Leben religiös zu behandeln Darin lag ſeine

Stärke darin zeitweis ſeine mächtige Wirkung auf die Volks
maſſen daß er alle Wendungen und Ereigniſſe des Stagts
lebens anf ihren ſittlichen Werth auf ihre religiöſe Bedeutung
hin prüfte ſich als Mann von Religion zu ihnen ſtellte und
ſeine Ueberzengungen mit dem ganzen Feuer eines religiöſen
Glaubens vertrat Darin lag aber auch wiederum ſeine
Schwäche daß er dieſe religiöſe Auffaſſung bis in die letzten
Kleinigkeiten hinein verfolgte Der Mann nahm alles feierlich
mochte es ſich um die Erweiterung des Wahlrechtes oder um
ein luftiges Conplet handeln Nie hat man von ihm ein
Witzwort nie einen Scherz ja nie eine geiſtreiche Wendung
gehört er fuhr immer ſchweres Geſchütz auf Als
ein damals umlanfendes Witzwort des alten Welt
kindes Palmerſton in ſeiner Geſellſchaft drollig ge
funden wurde fuhr er auf Drollig nennen Sie
das Jch nenne es teufliſch Die Geſchichte mag ſpäter ent
ſcheiden ob es für Gladſtone ein Glück oder Unglück war
daß ſie ihm in Disrgeli einen Gegner von völlig entgegen
geſetzter Geiſtesart gegenüberſtellte Disraeli beweglich
ſchmiegſam liebenswürdig praktiſch witzig ſarkaſtiſch Glad
ſtone ſchwerfällig fangtiſch ſtets feierlich nie humoriſtiſch
und immer pathetiſch der eine alles weltlich und weltklug
der andere alles ſittlich und theoretiſch behandelnd ſo mußten
die beiden erbitterte Gegner werden Als Gladſtone ſich zum
erſten male im Parlamente zur Erwiderung auf eine geiſt
ſprühende Rede Disrgeli s erhob es war im Jahre 1852
da begann er ſeine Rede ſofort indem er von den Geſetzen
der Würde und des Anſtandes redete So begann das Duell
zwiſchen dem ſchwerfälligen Elephanten und dem geſchmeidigen
Panther und es dauerte im gleichen Stile ohne z
und Frieden fort bis ſein Gegner im Jahre 1881 ſtarb

Wie gls Stgatsmann ſo hat Gladſtone auch als Menſch
nie und nirgends vergeſſen laſſen daß in ihm eigentlich ein
hochanglikaniſcher Geiſtlicher ſtrengſten Stiles ſtecke Es iſt
von ihm geſagt worden er kenne wohl die Menſchen nicht
aber den Menſchen Dies Ft ſicherlich richtig Jm Gegenſatze
zu ſeinem großen Zeitgenoſſen Bismarck war er ein Ehr
ſchlechter Menſchenkenner und rerſtand demgemäß auch ſehr

J



inung die an Wunderlichkeit ihres Gleichen ſuchen dürfte
lbſt die nationalliberale Nat Ztg iſt mit dieſer Kandidatur

unzufrieden und ſchreibt deshalb heute

Wenn die Konſervatiben und Agrarier nicht einmal einen
Kandidaten der wie Dr Barth in den Fragen der Landes
vertheidigung mit ihnen zuſammen geſtimmt hat gegen die
Sozialdemokraten unterſtützen wollen ſo iſt das ein Verfahren
dem nean ſchon im Hinblick auf die unausbleiblichen
Repreſſalien in anderen Wahlkreiſen nicht von national
liberaler Seite irgend eine Anerkennung der Berechtigung
ſollte zu theil werden laſſen Durch die Paagſche ſche
Kandidatur kann aber auch das bis jetzt in ſämmtlichen mecklen
burgiſchen Wahlkreiſen ſtattfindende Zuſammengehen der
Liberalen die z B in Schwerin ſämmtlich für den national
beralen Kandidaten Büſing eintreten gefährdet werden
Ein konſervatives mecklenburgiſches Blatt berichtet ſogar Herr
Paaſche habe die Zuſicherung gegeben daß er gegen jede
Einmiſchung des Reichslages in die mecklenburgiſchen Ver
faſſungsverhältniſſe ſei Dies würde durchaus den Tradi
tionen der nationalliberalen Partei widerſprechen die zu
wiederholten malen im Reichstag für Anträge auf Einführung
einer könſtitutionellen Verfaſſung in Mecklenburg geſtimmt hat
Die Hauptſache iſt daß eine derartige Kandidatur des Herrn
Paaſche nicht nur in Meckleuburg ſondern wahrſcheinlich ſogar
über die mecklenburgiſchen Grenzen hinaus die agrariſch
reaktionären Geſchäfte beſorgen würde

Von der Schildlaus

Die San Joſé Schildlaus iſt bis jetzt in dentſchen
Obſtkulturen noch nicht gefunden worden alle bisher verbreiteten

Nachrichten die das w erwieſen waren falſch Dies
ſtellen in einem in der Dtſch Ldw Preſſe erſchienenen Auf
ſatze der Leiter des Jnſtituts für Pflanzenphyſiologie und
Pflanzenſchutz an der Berliner Land wirthſchaftlichen Hochſchnule

rofeſſor Dr Frank und ſein Mitarbeiter Dr Krüger feſt
bwohl zweifellos die von einigen Beamten in amerikaniſchen

Obſtſendungen euldeckten amerikaniſchen Schildlänſe nicht die
erſten geweſen ſind die in Deutſchland eingeſchleppt worden
ſind hat ſich die San Joſé Schildlaus in Deutſchland nicht
verbreitet Die beiden genannten Herren berichten aber noch
über eine intereſſante Entdeckung Als ſie mit der Ausarbeitung
der im Februar d J vom Reichsgeſundheitsamt herausgegebenen
Denlſchrift über die San Joſé Schildlaus beſchäftigt waren
hatten ſie eine andere Schildlausart auf Tiroler
Aepfeln entdeckt Sie waren aber der Anſicht daß dieſe in
Deutſchland nicht vorkomme und derſelben Anſicht waren auch
die anderen Bearbeiter jener Deukſchrift Wohl infolge der
Abbildungen die ſie der Denkſchrift beifügten iſt dieſe Schild
lans nunnmehr in verſchiedenen Gegenden Deutſchlands auf
Obſtbänmen geſunden worden Wenn man lieſt daß ſie in
Elfaß in Rheinheſſen im Rheingan in Hannover in berliner
Gärten und in Oſtprenßen in der kürzen Zeit von drei
Mongten ermittelt worden iſt ſo wird man wohl annehmen
dürfen daß ſie in ganz Deutſchland verbreitet iſt Wenn ſie
trotzdem unſeren Gelehrten entgangen war ſo beweiſt dies daß
dieſe den Schildläuſen bisher nur geringe Aufmerkſamkeit ge
widmet haben Dies geſtehen auch die Herren Frank und
Krüger zu die offen ſagen daß es wegen der ungenügenden
Erforſchung der einheimiſchen Schildlänſe ihnen noch nicht
möglich geweſen iſt zu ermitteln ob ſie es mit einer neuen
Art zu thun haben oder ob ſie nicht doch ſchon früher beobachtet
worden iſt Bemerkt mag noch werden daß die in Rede
ſtehende deutſche Schildlaus von den genannten Herren vor
iäuſig als enropäiſche San JoſéSchildlans bezeichnet wird
und ſowohl nach Form und Geſtalt als auch nach ihrer Lebens
weiſe eine ungemein große Aehnlichkeit mit der ameri
kaniſchen Lans beſitzt ja daß die Schlupfwespe die ſie befällt
und ködtet eine ſehr große Aehnlichkeit mit der Schlupfwespe
auſweiſt welche die amerikaniſche Schildlaus verfolgt Daß die
deutſche Lans ebenſo gefährlich ſei wie die amerikaniſche ſagen
die Herren Frank und Krüger nicht Vielleicht benutzen aber
dennoch unſere Agrarier die Gelegenheit um den Tiroler
Aepfeln zu Leibe zu gehen

Parlamentariſches

Daß die konſervative Preſſe mit dem vergangenen
Landtag änßerſt zufrieden iſt kann man ſich denken Die

Kreuzztg findet es namentlich vorzüglich daß im preußiſchen
Landtage die Sozialdemokratie bisher keine Stätte gehabt unddie bürgerliche Semolghe eine überaus beſcheidene Rolle ge

ſpielt habe Und alle Anzeichen ſprächen dafür daß die
r des Landtages durch die bevorſtehenden

zahlen keine weſentliche Aenderung erfahren werde

wenig mit den Menſchen umzugehen So unglaublich es
klingt ſo iſt es doch Thatſache daß er ſeinen Genoſſen im
Mimiſterinm ſo weit der Dienſt ihn nicht in Beziehungen zu
ihnen führte völlig fremd blieb er Ind ſie nicht ein er unter
hielt ſich kaum mit ihnen er halte ebenſo für Leute die ſich
für ſeine Partei und Sache geopfert und die größten Ver
dienſte um ſie ſich erworben hatten kein Auge kurz er
den begeiſterte Bewunderer als den größten Menſchenfreund
des Jahrhunderts bezeichnet und als ſolchen zu Bismarck in
einen für letzteren keineswegs ſchmeichelhaften Gegenſatz ge

ſtellt haben er war im Leben ſo hart und unliebenswürdig und
ungeſellig wie der Deutſche höflich und freundlich bis zur
letzten Galgenſproſſe ſelbſt gegen Widerſacher war Die
fanatiſche wildfremde Geiſtesart Gladſtone s vereinigte ſich
hierin eben mit ſeiner Unfähigkeit die Menſchen zu verſtehen
und zu behandeln Er war und blieb Zeit ſeines Lebens der
Geiſtliche der von ſeiner Kanzel herab nur Maſſen und keine
Jndividnen ſieht der in die Ferne blickt und das Naheliegende
verkennt Und es fehlen in ſeiner Erſcheinung auch ſo ganz
nnd gar die kleinen menſchlich anziehenden Züge Er war
nicht ritterlich gegen Damen ja er hatte für die Fran über
hanpt wenig Sinn Wenn er Paſſionen hatte ſo bezogen ſie
ſich ausſchließlich auf Litteratur und Gelehrſamkeit Aber ein
Sportsmann man denke was das in England heißen will

war er nicht ein Jäger ein Reiter war er nicht wenn er
auch el einen Ritt machte und ganz gern backgammon
ſpielte elbſt jene Holzhackerei die ſo berühmt geworden iſt
jelbſt dieſe Gepflogenheit entbehrt jeder liebenswürdigen An
muth auch ſe wurde mit dem ganzen Apparate feierlichen
Ernſtes und ſittlicher Ueberlegenheit bekrieben Ob dieſer oder
jener Baum zu fällen ſei das war Gegenſtand einer langen
Diskuſſion im Familienrathe zu der zuweilen Künſtler heran
85 wurden Bei dieſer Eigenart iſt es nur natürlich daß

adſione aus der Entfernung wohl als der große alte
Mann gefeiert wurde in der Nähe aber nicht beliebt war
Darum hat er auch ſeine Wahlſitze einen nach dem anderen
verloren und hätte er ſich noch einmal zur Wahl geſtellt ſo
wäre ihm wahrſcheinlich auch Midlothian verloren gegangen
wie vorher Oxford Süd Lancaſhire und Greenwich

Damit ſei zugleich die Hoffnung gegeben daß anch künftig in
Preußen die Staatsregierung in Gemeinſchaft mit dem Land
tage auf der Bahn ruhiger und zielbewußter Reformen werde
fortſchreiten können Es iſt allerdings den Herren äußerſt
bequem vermöge des DreiklaſſenSyſtemis ſo unter ſich zu
ſein und die Regierungsmaſchine nach ihrem Sinne zu lenken
Aber deswegen iſt der Ausſchluß der nun einmal vorhandenen
mächtigen Arbeiterpartei und die faſt gänzliche Beſeitigung des
bürgerlichen Liberalismus dieſes unveränßerlichen Elements des
Fortſchritts und der Bildung eine Sinnloſigkeit die auf eine
lange Dauer kaum aufrecht zu erhalten ſein wird Eine
Volks Vertretung von der die weiteſten und wichtigſten

Schichten der Bevölkerung ausgeſchloſſen ſind iſt und bieibt
eine Farcel

Das Organ des Bundes der Landwirthe bleibt dabei daß
es die Nichtbehandlung der Kanitz ſchen Jnuterpellation
für einen außerordentlich ſchweren Fehler halte dieſer
Fehler werde ſich entſchieden ſchwer rächen Beſonders beklagt
das Bundesorgan daß keine klare Stellungnahme der Re
giernng erzielt worden ſei

Die Freiſ Ztg macht bei Beſprechung der Thronrede
zum Schluſſe des Landtages auf den eigenartigen Brauch auf
merkſam daß die Mitglieder des Landtages als Erlauchte Edle
und geehrte Herren, die Mitglieder des Reichstages dagegen
einfach als Geehrte Herren angeredet werden und meint
dann weiter Wenn es für die erlauchten und edlen Herren die
ſich auch unter den Reichstagsabgeordneten befinden genügt
zuſammen mit den übrigen Abgeordneten als Geehrte Herren
angeſprochen zu werden ſo könnte dieſelbe Formel auch für
h Herrenhaus mitglieder des Landtages ausreichend
erſcheinen

Abg v Ploetz ſo verräth die Germaniag, erſchien am
Mittwoch gegen 1 Uhr im Abgeordnetenhauſe als die
Schlußabſtimmung über das Anerbengeſetz für Weſtfalen bevor
ſtand Herr v Plötz fehlte bei der Abſtimmung Er hatte ſich
ſo wenig um das Schickſal des Anerbengeſetzes gekünnnert daß
er den ihn begleitenden Abgeordneten beim Eintritt in das
Reſtaurationszimmer frug Was iſt denn heute hier los
Von großem Jntereſſe für die Arbeiten des Laudtages zeigt
ſo etwas nicht

Wahlbewegung

Prof Dr Kropatſcheck Chefredacteur der Kreuzzta
erläßt für die Konſervativen der Provinz Brandenburg einen
Aufruf in dem folgende famoſe Stelle vorkommt Angeſichts
der ausgedehnten Propaganda die im beſonderen die ſozial
demokratiſche Partei durch Flugblätter treibt erſcheint es geradezu
als Nothwendigkeit dem verhetzenden irreführenden
Treiben der Umſturzpartei und ihrer Helfershelfer mit der
gleichen Waffe entgegenzutreten Alſo auch mit Verhetzung
und Jrreführung

Junkern Trutz Bauern Schutz Ein Wort an die
Wähler Unter dieſem Titel hat Dr Fritz Skowronnek im
Verlag Vita in Berlin eine 60 Seiten ſtarke Broſchüre erſcheinen
laſſen die zum Preiſe von 50 Pfennig im Buchhandel be
zogen werden kann

Parteinachrichten

Aus der Redaktion der freiſinnigen Poſ Ztg iſt der
Chefredacteur Wagner geſchieden Er iſt vermuthlich das
Opfer ſeiner Haltung in der Polenfrage geworden Herr
Wagner gehörte zu der ſtrengſten Gefolgſchaft Eugen Richters
Es wurde bereits erwähnt daß der Kriegsminiſter angeordnet
hat die amtlichen Ankündigungen von ſeiten der Militär
verwaltung der Poſ Ztg als einem nicht gut deutſchen Organ
zu entziehen Man wird nun abwarten müſſen ob die Haltung
der Poſ Ztg durch den jetzt eintretenden Redaktionswechſel
in freiheitlicher und in nationaler Veziehung eine andere wird
als bisher

Verwaltung und Rechtspflege

Es wird vorbereitet daß vom 1 April n J ab die Ge
hälter der Reich spoſt und Tele graphenbeamten in
derſelben Weiſe wie bei den meiſten anderen Staatsbeamten
vierteljährlich im voraus werden gezahlt werden während ſie
bislang nur monatlich vorausgezahlt wurden Letzteres geſchah
deshalb weil ſämmtliche Reichspoſtanſtalten der ungeheuren Um
ſätze im Poſtanweiſungs 2c Verkehr wegen monatlich abrechnen
und weil der Staatsſekretär v Stephan die Vierteljahrs Voraus
zahlung für wirthſchaftlich nicht nützlich hielt Jmmerhin wird
dieſe Vierteljahrsregelung neben mancher Anuehmlichkeit für die
Beamten auch große Arbeitsvereinfachungen herbeiführen

Heer und Flotte
Der Deutſche Kriegerbund hat an die ſächſiſchen

Miniſter des Jnnern und des Krieges eine Eingabe gerichtet in
r er zu energiſcher Bekämpfung des Verbandes der
Veteranen auffordert weil dieſer Veteranenverband in der

Auch als Redner iſt Gladſtone nicht zu verſtehen wenn man
nicht das geiſtliche Element in ihm berückſichtigt Er iſt ſtets
eine Art Kanzelredner geweſen und eine gewiſſe prieſterliche
Wohlredenheit war für ihn charagkteriſtiſch Als ihm einſt von
einigen jungen Rednern erzählt wurde die um der Kürze ihres
Ausdrucks willen Preiſe erhalten hatten verſtand er das nicht
Wiederholung und Breite waren die Träger ſeiner Rede Er
drückte denſelben Gedanken zwei und dreimal aus erſt als
Meinung dann als Glauben endlich als u er kleidete
ihn in ein immer prächtigeres rhetoriſches Gewand und ſo
riſſen die breiten Wogen ſeiner Rede die Maſſen meiſt mit ſich
fort während freilich die Urtheilsfähigen fanden daß trotz aller
ſeiner Ausführlichkeit man ſchließlich oft nicht recht wiſſe was
eigentlich ſeine Meinung ſei Aber auch ſie konnten ſich doch
dein ſtarken Eindrucke nicht entziehen den er dadurch erreichte
daß er überall mit ſeiner ganzen wuchtigen Perſönlichkeit ſich
hinter die Sache warf Am glänzendſten hat ſich ſeine Rede
kunſt in ſeinen großen Budgetreden bewährt Angeborener
Geſchäſtsſinn und finanzielles Genie vereinigten ſich hier
mit großer Anffaſſung Er verſtand es Zahlen intereſſant
zu machen wie kein anderer er verſtand es in einer
Etatsrede den ganzen wirthſchaftlichen Zuſtand der Nation
umfaſſend zu kennzeichnen Eine wirthſchaftliche Frage war es
ja auch die ſeine 3 politiſche Wendung einleitete Das
junge Parlamentsmitglied für Newark gehörte zu jenen
ſchwärmeriſchen Tories denen Karl J noch immer als ein
Märtyrer erſchien Als Menſch iſt Gladſtone bis zuletzt der
ſteifſte aller Konſervativen gebliebein als Politiker aber folgte
er Sir Robert Peel der die ganze Tory Partei durch die
Forderung der Aufhebung der Kornzölle in die lebhafteſte
Bewegung verſetzte So rückte er vom Gros der Partei ab
und wurde der Führer der Peeliten genannten Gruppe
Wenn er dann Schritt für Schritt weiter nach links ſich
gewandt hat bis er als Libergler die Premierminiſterſchaft
äntrat ſo hatte auf dieſe Entwickelung die Rivalität mit
Disrgeli keinen geringen Einfluß Denn von Anfang an
zeichnete ſich Gladſione nur durch eine faſt leidenſchaftliche Liebe
zur Macht aus und wenn er bei den Tories blieb ſo hätte
er die Macht mit dem verhaßten Dizzy theilen müſſen

rückfichtsloſeſten demagogiſchen Weiſe die Staatsregierung ver
dächtige und immer wieder erkläre daß der Jnvalidenfonds den
Veteranen gehöre daß ſie ein Recht hätten unterſtützt zu werden
Durch dieſe Art der Agitation werde die Begehrlichkeit geweckt
und rege gehalten und immer mehr die Anſicht verbreitet daß
die Veteranen von der Staatsregierung ungerecht behandelt
würden Zwar rathen die Führer der Veteranenbewegung ihren
Mitgliedern in den Kriegervereinen zu bleiben auf der andern
Seite aber verhbetzen ſie die alten Kameraden welche Feldzugs
theilnehmer ſind gegen die jzüngeren Leute ſie ſtören den Frieden
in den Vereinen veranlaſſen Neungründung von Veteranen
Vereinen und ſchädigen ſo unſere Beſtrebungen auf Zuſammen
ſchluß aller Alters und Geſellſchaftsſchichten ja neuerdings iſt
ſogar das Beſtreben hervorgetreten Mitglieder in den Veteraänen
verband aufzunehmen welche nicht Kriegstheilnehmer ſind

Der Kaiſer hat beſtimmt daß für die Offiziere außerDienſt welche die Ulanen Uniform tragen W Btepre
gürtel eingeführt wird Die Farbe des Schloſſes entſpricht der
Knopffarbe Der Schärpengürtel wird zum Gala und Parade
anzuge ſowie im Frieden zum Dienſtanzuge angelegt

Schule und Kirche

Landtag Mädchengymnaſium Frauenfrage
lautekte das Thema einer Frauenverſammlung die Mittwoch
abend in Berlin tagte Referentinnen waren Fräulein Dr jur
Augspurg Fräulein Erdmann stud phil Fräulein
H Stöcker und Fran Marie Stritt Die Rednerinnen
bedauerten das Verhalten des Landtages gegenüber dem Vor
ſchlage des a von Breslau dort ein Mädchengymnaſium
zu errichten Das Reſultat der Verſammlung war die Annahme
folgender Reſolution

Die Frauen haben ein Recht auf öffentliche Bildungsanſtalken
Sie dürfen geſtützt auf die Verfaſſung Zulaſſung zu jeder
Art von wiſſenſchaftlicher Bildung beanſpruchen nicht im
Gnadenwege individueller Erlaubniß ſondern als allgemeines
Necht nicht durch das Mittel minderwerthiger oder privater
Anſtalten ſondern durch Eröffnung vollwerthiger ſtaatlicher
und kommunaler Bildunngsſtätten Die Frauen verlangen von
den Abgeordneten des Reiches und des Landes daß ſie ſich
als Vertreter des ganzen Volkes und nicht nur einer Hälſte
deſſelben betrachten daß ſie demgemäß die berechtigten
Forderungen der Frauen an den Staat in gebührend nach
drücklicher Form zum Ausdruck bringen

Ansland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Da Leon Caſtillo der bisherige VBotſchaſter Spaniens in
Paris ſich noch nicht definitiv darüber erklärt hat ob er das
Portefeuille des Aeußeren übernimmt wenn er auch ſchließlich ſich
dazu bereit erklären wird führt Sagaſta inzwiſchen die Ge
ſchäfte des Auswärtigen interimiſtiſch weiter Abgeſehen vor
läufig noch von ihm wird das neue Miniſterium im weſent
lichen das gleiche ſein wie bisher Nur vier Mitglieder des
alten ſchieden aus um durch neue Männer erſetzt zu werden
Es ſind das der Miniſter des Aeußeren Pio Gullon an deſſen
Stelle Léon y Caſtillo kommen ſoll der Marineminiſter Bermejo
der durch Aunon erſetzt wird der Miniſter für öffentliche
Arbeiten Graf Xiquena für welchen Gamazo der Führer einer
liberalen Sondergruppe eintritt und der für Kolonien Moret
deſſen Portefeuille Romero Giron übernimmt Daß dieſe aus
ſcheidenden Mitglieder dem neuen Kabinet nicht wieder an
gehören würden ſtand von vornherein feſt denn ſie mußten
unter allen Umſtänden von der Leitung der Geſchäfte
entfernt werden un der Volksſtimmung Genüge zuleiſten und um einen Friedensſchluß in den Bereich
der Möglichkeit zu bringen Gullon war der eifrigſte Vertreter
der Kriegspartei und wäre der denkbar ungeeignetſte Staats
mann für die Verhandlungen mit den Gegnern jenſeits des
Oceans geweſen Bermejo s Stellung war durch die Ereigniſſe
auf den Philippinen an denen man ihm mit mehr oder weniger
Berechtigung die Schuld beimaß ſtark erſchüttert Der weniger
hervorgetretene Graf Xiquena mußte Gamazo weichen un
dieſem Gelegenheit zur Mitarbeit zu geben nachdem man ſ Z
vergebens gehofft hatte daß er ſchon dem erſten Miniſterium
Sagaſta als Mitglied angehören werde Und Moret war es
dem man das gänzliche Fiasko der ſpaniſchen Kolonialpolitik
vorwirft während es in ſeiner Hand gelegen hätte durch recht
zeitiges Einlenken in die Abſichten der Kolonien die
Empörungen zu beendigen Das neue Miniſterinm das
durch den Eintritt Gamazo s au Feſtigkeit ewonnen
da deſſen Gruppe nunmehr ebenfalls feſt zur Regierung
ſteht dürſte vorab die Politik des geſchiedenen in
genau derſelben Richtung fortführen Vor allem wird es nicht
daran denken Schritte zur Erlangung des Friedens zu thun
bevor die Flotte unter Admiral Cervera ſich in einer ent
ſcheidenden Schlacht mit der feindlichen gemeſſen hat Sollte
indeß bei einem ungünſtigen Ausfall dieſer Kraſtprobe ein
weiteres Ausharren unmöglich werden ſo haben die jetzigen
Miniſter vollkommen frei Hand zu ihren Entſchließungen und ſind
nicht durch frühere Erklärungen gebunden Es iſt ſomit durchaus

während er auf der linken Seite des Hanſes Herr und König
war Der ſchlaue Disrgeli hat Gladſtone einmal faſt knie
fällig zum Eintritt in ein von ihm geleitetes Miniſterium
gebelen Er rechnete den Rivalen ſo kalt zu ſtellen Aber
Gladdy durchſchaute den Plan lehute ab und von dieſem

Augenblick ab war die fernere Richtung ſeines Weges die
Richtung nach links entſchieden

Man hat Gladſtone als den edelſten Vertreter der
J i in der Politik des 19 Jahrhunderts geprieſen

n Hinſicht auf ſeine Anſichten und ſein Wollen trifft dies
gewiß zu Ein hoher ſittlicher Ernſt eine ſchöne Auffaſſung
von Menſchenwerth und Menſchenwürde ein ſtetes Streben
nach Vervollkommnung ſind ihm nicht abznuſprechen Die
eigenthümliche Beſchaffenheit ſeines Charakters verurſachte
aber daß zwiſchen Theorie und Praxis bei ihm ſtets eine große
Kluft beſtehen blieb Er war in ſeinen Anſichten höchſt un
duldſam und erkannte wenn er ſich zu einer Auffaſſung durch
gerungen hatte keine andere mehr daneben an Und wie mit
den Änſichten ſo verſtand er mit den Menſchen nicht um
ugehen deren Natur ex verkannte deren Können er bald über
gld unterſchätzte Darum iſt das Facit ſeiner poſitiven

Leiſtungen eigentlich überraſchend gering Am Abende ſeines
Lebens mußte er erleben daß ſeine Anſichten drei große Nieder
lagen erfuhren daß der Jingoismus mächtig wurde der Gegen
ſatz Englands zu Rußland wuchs und Home Rule begraben
würde Um ſo bedeutungsvoller ſind die Auregungen die er
gegeben hat Jn der Anregung lag die Stärke dieſes Theore
tikers auf faſt allen Gebieten des öffentlichen Lebens in
England werden ſeine Gedanken noch lange hinaus wirken und
Einfluß behalten Für das Ausland gber hat infolge einer
eigenthümlichen Fügung der Dinge dieſer Mann mit den
kosmopolitiſchen Neigungen keine entſcheidende Bedeutung ge
wonnen Wir Deutſche ſpeziell denen er nicht einmal das
Mindeſtmaß von Wohiwollen entgegenbrachte werden ihn vor
allein als einen ſpezifiſch engliſchen Typus in der Exinnerung

behalten
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verfrüht ſchon heute von einem Jnterims Kabinet ſprechenzu wollen denn der Beſtand deſſelben wird im weſentlichen von
den Ereigniſſen auf dem Kriegsſchauplatze und von den Wendungen
des Kriegsglücks abhängen

Die Mißerfolge kleiner Landungsverſuche der Amerikaner bei
Cardenas Cabanos Cienfuegos und einigen anderen Küſten
orten Kubas haben der amerikaniſchen Heeresleitung gezeigt
daß Marſchall Vlanco und ſein Heer denn doch kein zu ver
achtender Gegner iſt der bisher ebenſo viel Wachſamkeit und
Umſicht wie entſchloſſene Tapferkeit bewieſen hat Ein großes
Heer nach Kuba zu werfen ſind die Amerikaner vorerſt nicht in
der Lage in Tampa ſtehen gegenwärtig erſt 13,000 Mann
Reguläre und Freiwillige die bereits wie neulich berichtet
wurde Mangel an Trinkwaſſer haben und an Dhyſenterie
Sonnenſtich und Fieber leiden Die Regierung beabſichtigt die

Armee von Tampa auf 30,000 Mann zu briugen bevor ein
entſcheidender Schlag gegen Kuba unternommen wird Ganz
abgeſehen davon daß die Verſorgung eines ſolchen Heeres mit
Proviant und beſonders Trinkwaſſer große Schwierigkeiten
bieten dürfte wird die Mobiliſirung weiterer 17,000
Mann gar nicht leicht zu bewerkſtelligen ſein Jeden
falls ſcheint es mit dem Landheer der Vereinigten

taaten nicht aufs Beſte zu ſtehen Jnsbeſondere
machen die Freiwilligenregimenter der Regierung ſchwere
Sorge Die newyorker Blätter Herald und Sun bringen
Mittheilungen wonach der Präſident und ſeine militäriſchen
Berather bittere Wahrheiten hören müſſen über die Unerfahren
heit die ſie bei der Mobilmachung beweiſen Wenn Truppen
vorhanden ſind fehlt es an Wagen um ſie zu befördern und
wenn Wagen geſtellt ſind fehlen die Truppen Jn die Lager
von Hamſhead und Pickskill ſtrömen Ausflügler namentlich
hübſche Damen welche die werdende Armee wie Bleiſoldaten be

el Man ärgert ſich darüber daß der Präſident blutjungen
Männern aus reichen Häuſern wichtige Kommandos anvertraut
und ſo eine Reihe von Salonoffizieren ſchafft die in den Krieg
ziehen als gelte es einer Partie Fußball Der Herald ver
ſichert der junge Finanzmann Tiffany der bei der Reitertruppe
Rooſevelt s als Freiwilliger eingetreten iſt habe einen Urlaub
erbeten und erhalten um ſeine Wäſcherin aufzufuchen die ihn
nicht rechtzeitig mit friſchen Kragen verſorgt hat

Eine amtliche Beſtätigung von einer Seeſchlacht bei der
Jnſel Tortuga liegt bis jetzt nicht vor

Jtalien
Bekanntlich hat das Verhalten des Kardinals Ferrace

Erzbiſchoſs von Mailand während der dortigen Unruhen Veran
laſſung zu einer durchaus berechtigten Rüge ſeitens des mailänder
kommandirenden Generals gegeben Nunmehr wird wahr
ſcheinlich vom Miniſterrath auch die Zurücknahme des
Exequatur für den Kardinal beſchloſſen werden

Niederlande
Die Annahme des Geſetzes über die perſönliche Dienſt

pflicht iſt geſichert da nur die kalholiſche Minderheit erklärte
dagegen ſtimmen zu wollen

Türkei
Obgleich in Scutari vor einigen Tagen ein kaiſerliches Jrade

öffentlich verleſen worden iſt wonach in Albanien alle Akte der
Blutrache ausgeglichen werden und alle nach dem Erlaß des
Jrade vorkommenden Blutthaten auf das ſchärfſte d h durch
Verbannung der ganzen Familie Verbrennung des Wohnhauſes
und Konſiskation aller unbeweglichen Güter ſeitens der Regierung
beſtraft werden ſollen Die Mohammedaner in der Stadt und
Umgebung haben ſich jedoch um dieſen Erlaß nicht gekümmert
denn es ſind ſeitdem acht Morde verübt worden und die Ne

ierung hat keine ſcharfen Maßregeln ergriffen weil es ſich um
Mohammedaner handelt und der Muſti ſowie der Kadi von
dort den Generalgouverneur abgehalten haben ſollen über die
Schuldigen die angedrohten Strafen zu verhängen Wären die
Miſſethäter Chriſten geweſen ſo hätte man nicht einen Angen
blick gezögert die Geſetze anzuwenden

Provin ialnachrichten

2 Nordhauſen 19 Mai Waſſerleitung Be
ſtätigung Vereiunfachte Steuerabfertigung Auf
Grund des ausführlichen Gutachtens des Stadtraths
Pfeffer zu Halle a S über die Frage der Erweiterung und
Ansgeſtaltung des hieſigen Waſſerwerks iſt die vorhandene
Waſſerwerksdeputation um weitere 6 Mitglieder und zwar vier
Stadtverordnete und zwei Magiſtratsmikglieder verſtärkt und
dieſer verſtärkten Deputation das Recht zu weiterer Verſtärkung
aus der Bürgerſchaft heraus zugeſprochen worden Dieſe neue
erweitertke Deputation wird nunmehr ihre Thätigkeit aufnehmen

Der von der Stadtverordnetenverſammlung zum beſoldeten
Stadtrathe gewählte bisherige Gerichtsaſſeſſor Julius Becker von
hier iſt als ſolcher vom Regierungspräſidenten beſtätigt worden
und wird in nächſter Stadlverordnetenſitzung in ſein neues Amt
eingeführt werden Seit Jahren ſucht man die großen
Schwierigkeiten die ſich daraus ergeben daß das hieſige Haupt
ſteneramt im geſchäftsloſeſten Theile der Oberſtadt gelegen iſt
während unſere Branntweininduſtrie lediglich in der Unterſtadt
vertreten iſt zu beheben aber umſonſt Jetzt endlich wird denUebelſtänden dadurch geſtenert werden W das Hauptſteueramt

auf einem in unmittelbarer Nähe des Güterbahnhofs gelegenen
Privatgrundſtücke am 16 d M eine ſelbſtändige Branntwein
abfertigungsſtelle eingerichtet hat Dies Entgegenkommen findet
in den betheiligten Kreiſen verdiente Anerkennung

L Nordhanfen 19 Mai Katholiſche Propaganda
in Thüringen Unter dieſer Spitzmarke erſchien vor einiger
Zeit an dieſer Stelle ein Artikel der ſich mit der katholiſchen
Propaganda in Thüringen im allgemeinen ſowie mit dem ruhig
ſyſtenmäßigen Vorgehen des geiſtigen Leiters dieſer Bewegung
in hieſiger Stadt des hieſigen katholiſchen Dompfarrers im be
ſondern beſchäftigte Jnzwiſchen hat ſich auf dieſem Gebiete
wie an dieſer Stelle gleichfalls bereits berichtet inſofern Neues
ereignet als man in unſerem benachbarten Sondershauſen in
folge des Auftretens des ſeit einiger Zeit dort amtirenden

vortſieilſiftos

Angebot
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katholiſchen Geiſtlichen damit n h die zum katholiſchen Gottesdienſte zur Verfügung geſtellte eisürdhe dem letzteren wieder

z entziehen Aber auch hier in Nordhanſen tritt ſchon leiſe ein
dückſchlag ein So wurde heute in der hieſigen St Blaſiikirche

ein Katholik durch Umtaufe in die evangeliſche Kirche auf
genommen

K Delitzſch 18 Maf Zweite Prüfung für Volks
ſchullehrer Bornaiſche Pferdekrankheit Jn derr vom 14 bis 18 Mai fand am hieſigen Königl Lehrer
eminar die zweite Prüfung für Volksſchullehrer unter dem
Vprſitz des Provinzlalſchulraths Frieſe Magdeburg und im
Beiſein des Regierungsſchulraths Martin Eisleben ſtatt
Sämmtliche 47 angemeldete Herren waren erſchienen die Prüfung
beſtanden 42 darunter einer mit der Auszeichnung den Unter
richt an unteren Klaſſen von Mittelſchulen und höheren Mädchen
ſchulen ertheilen zusdürfen Jn letzterer Zeit iſt die Bornaiſche
Pferdekrankheit vereinzelt wieder aufgetreten aber immer in
ſolchen Gehöften wo ſie ſchon früher geweſen iſt Man neigt
ſich daher jetzt der Anſicht hin daß die Urſachen wohl in den
Ställen dem Waſſer und dem Futter zu ſuchen ſei Einſtweilen
bleibt daher der Jſolirſtall noch in Thätigkeit und iſt jederzeit
zur Aufnahme kranker Pferde geöffnet die dort unentgelllich be
handelt werden

Aalfang in der Schon zeit Auf Anregung des
deutſchen Fiſcherei Vereins ertheilt der Regierungspräſident im
Auftrage des Miniſters den Fiſchern des Negierungsbezirks
Merſeburg für die ganze Dauer der Schonzeit die Erlaubniß
zum Aalfang mittels der nur zum Aalfang beſtimmten und ge
eigneten ſtändigen Vorrichtungen und Gerälhe

Ordensverleihung Dem Präſidenten des Landgerichts in Magde
burg Geheimen Ober Juſtiz Rath Petrenz iſt der Stern zum Königlichen
Kronen Orden zweiter Klaſſe verliehen

Perſonalnachrichten Der Charakter als Baurath mit dem perſön
lichen Range der Räthe IV Klaſſe iſt verliehen worden den Waſſerbauinſpektoren
Vatiché in Torgau Zſchintzſch in Genthin Eggemaun in Magdeburg
Blumberg in Torgan den Kreisbaninſpektoren Lanth in Delitzſch Röttſcher
in Mühlhauſen i Th v Behr in Goslar Schreiber in Merſeburg Unger
in Nordhauſen Rühlmann in Zellerfeld Tietz in Helligenſtadt Wesnigk
z Zt in Merſeburg Zorn in Magdeburg dem Landbaninſpektor Herzig in
Hildesheim dem Bauinſpektor Coqui in Magdeburg

Erledigte Stellen für Militäranwärter des IV Armee
corps 1 Juni Könnern Saale Kaiſerl Poſtamt Landbrieſträger
772 Meldungen an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle Sofort
Königl Eiſenbahn Direktion in Erfurt 25 Anwärter für den Zugbegleitungsdienſt
zunächſt Bremiſer oder Schaffner dann Packmeiſter und ſpäter Zugführer 800 bis
1200 bezw 1530 M dazu Nebenbezüge und Wohnungsgeld Soſort
Erfurt Magiſtrat 3 Nachtwächler je 1 M pro halbe Nacht 1 Juli
Fermersleben Kreis Wanzleben Ortsbehörde Eemeindediener 750
Wohnung und 60 M Kleidergeld 1 Juli Hettſtedt Magiſtrat Polizei
ſeigeant 900 M 1 Juni Neubeeſen Alsleben Amts Vorſteher Amts
diener 15 M pro Monat 1 Oltober Prettin Magiſtrat Nachtwächterund Gemeindearbeiier 504 M 1 Jull Suhl Magiſtrat Polizeiſergeant

und Vollziehungsbeamter Gehalt 10 1370 60 M Bekleidungsgeld
1 Jnni Torgan Magiſtrat bezw Polizeiverwaltung Nachtwächter täglich
1 M 25 Pfg

Deſſan 19 Mai Domänenverpachtungen Um
die Neuverpachtung der landesfiskaliſchen Domänen Gnetſch
Riesdorf und Fern sdorf zuſammen 576 ha entſpann ſich
ein lebhafter Weitbewerb Das Höchſtgebot gab die Zucker
fabrik Glauzig mit 100,000 M Jahrespacht ab Nächſtbeſter
war Kommerzienrath Allendorf Schönebeck mit 99,100 M
Die bisherige Pächterin Zuckerfabrik Radegaſt zahlte 97,000 M

Für Neuverpachtung von Rittergut Marxdorf hatte
Allendorf Schönebeck mit 27,200 M das Höchſtgebot bis
heriger Pacht 25,000

Bernburg 17 Mai Hamſterplage Jm nahen
Baalberge wurden auf einem 22 Morgen großen Kleeſtück nicht
weniger als 1100 Haumſter gefangen Das macht auf den
Morgen 50 Stück Und dabei iſt das heimgeſuchte Kleeſtück
immer noch nicht hamſterſrei

z Zerbſt 19 Mai Die Poſteiche wird nun doch
wohl ſtehen bleiben trotzdem der Gemeinderath die Beſeitigung
beſchloſſen hat Seitens der Oberpoſtdirektion will man den
Wunſch des verſtorbenen Generalpoſtmeiſters Stephan betreffend
Erhaltung dieſes Baumes durchaus reſpektiren und wenn die
Stadt nicht darauf eingeht die Errichtung eines die Promenade
zierenden eiſernen Gitters unterlaſſen Die Stadtvertretung
wird nun wenn ſie ſich nicht eine Bretterwand oder dergleichen
an die Promenade bauen laſſen will ihren erſtgefaßten Beſchluß
aufheben müſſen

Frankenhauſen Kyffh 17 Mai Bürgermeiſter
Karnſtedt iſt heute mit großer Stimmenmehrheit wieder
gewählt worden

Gera 18 Mai Die Mitglieder des deutſchen
Juriſtentages treten während der Pfingſtfeiertage im Hotel
Frommater hier zu ihren diesjährigen Sitzungen zuſammen

Göttiugen 17 Mai Kanzleirath Diedrich Jn
dieſen Tagen ſtarb hier der Kanzleirath und Landgerichts
ſekretär Diedrich im Alter von 78 Jahren Jn ihm iſt wiederum
einer jener althannoverſchen Beamten hingeſchieden die als
ſtudirte Juriſten in eine Stelle als Obergerichtsſekretär über
traten und ſpäter bei der Neuordnung mit den nichtſtudirten
Landgerichtsſekretären auf gleicher Stufe ſtanden Diedrich
ſtudirte hier in Göttingen Jurg und gehörte dem Corps Han
novera an in dem er nächſt dem Fürſten Bismarck der älteſte
alte Herr war

Aus dem Königreich Sachſen 18 Mai Nieder
gebrannt Erſchlagen Die früher Nitſche ſche Mälzerei
in Wolkenſtein iſt bis auf die Umfaſſungsmauern niedergebrannt

Jm Einſiedelbruche bei Schönberg löſte ſich plötzlich ein ge
waltiger Granitblock los und begrub den Steinmetz Ernſt Stark

Jehenvorf bei Brambach Jn wenigen Minuten war Stark
eine Leiche

e Leipzig 20 Mai Die Generalverſammlung der
Guſtav Adolf Stiftung findet in den Tagen vom 12 bis
16 September in Ulm ſtatt Anträge die auf der Verſammlung
zur a rn gelangen ſollen ſind ſpäteſtens bis 15 Jult
beabſichtigte Vorträge aber bis ſpäteſtens 1 September beim
Centralvorſtand in Leipzig Weſtſtraße 4 II anzumelden

Meteorologiſche Station zu Halle

19 Mal 20 MalUhr 12 Min ab 7 Uhr 2 Min mrg

Varometer Milllmeter 746,7 745,4Thermometer Celſins 17,9Rel Jeuchtigteitt 80 74Winde NO 1 NO 1Maxlmnm der Temperatur am 19 Mai 20,00 O
Minimnum in der Nacht vom 19 Mai zum 20 Mai 11,40 C
Nieder ſchläge am 20 Mai 7 Uhr morgens 0,0 mm
Waſſerwärme der Saale am 20 Mai mitgetheilt vom Florabade 10e

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Sonnabend den 21 Mak
Das Hochdruckgebiet im Norden ſcheint ſich verflacht zu haben

wogegen das Tiefdruckgebiet über dem ſüdl Europa ſich nordwärts
auszudehnen ſcheint Es dürſte daher bei ſteigender Temperatur
das veränderliche zu Regenſällen geneigte Wetter noch anhalten,

Moetalle

London 18 Aſai 5 Uhr nachm Kupfer stetig 51 Pfd Sterk
1 sh 3 d 3 Monate 51 Pfd 8 Sterl sh 9 d Makler Schlusspreis
81 Pfd Sterl 1 h 3 d bis 51 Pfd Sterl 6 sh 3 best selécted
55 Pfd Sterl 2 sh 6 strong sheets Pfd Sterl sh ZinnStraits stetig 65 Pfd Sterl 16 sh 3 3 Monate 66 Pfd Sterl 10 sh
d englisches 68 Pfd Sterl 16 sh d Blei willig spanisches 13 Pd
Sterl 17 sh 6 englisches 14 Pfd Sterl 2 sh b d Zink fest
gewöhnliche Marken 19 Pfd Sterl 1 sh 3 besondere Marken
19 Pfd Sterl 8 sh 9d gewalztes schlesisches 22 Pfd Sterl 5 sh

t u Jn den naßkalten Tagen wendetman ſich gern von den im Sommer ſo äußerſt erſriſchenden
Mondamin Fruchtpuddings Deſſerts ab und wünſcht eine warme

Zeitgemäße Nachſpeiſen

paſſendere Nachſpeiſe Es ſcheint daß Viele denken Mondamin
ſei nur für dieſe kalten Gerichte verwendbar doch verkennen ſie
dadurch ſeine vielen ausgezeichneten Eigenſchaften gerade zur
Herſtellung von warmen Speiſen Mondamin erwärmt und
kräftigt nicht nur den Körper ſondern es iſt auch ein erquickendes
und ausgezeichnetes Nahrungsmittel während der ganzen kalten
Witterung Mit Mondamin bietet ſich viel Abwechslung in köſt
lichen heißen Gerichten wie Soufflée Omelets Eieraufläufe
warme Puddings aller Art Pfannkuchen u ſ w Für alle dieſe
Gerichte iſt es unvergleichlich und wenn anſcheinend etwas
theuer im Preiſe daſür um ſo ergiebiger Die Koſten des
Mondamin bei Flammeris Puddings Saucen u ſ w ſind daher
ſo gering daß es ſich Jeder geſtatten kann Recepte auf den
Packeten à 60 30 und 15 zu haben in allen beſſeren Colonial
Delikateß und Drogen Geſchäften

Engros bei Helmbold K Co in Halle a S

Wusſtünfto vatverh auf das In und
Ausland erth discr u prompt
Beyrich Greve Halle

Spezial Geſchäft ſeiner Geunfer und
Glashütter Taſchennhren

Moderne Zimmeruhren

gr Ulrichst 42 I Fernsp 625

Otto Kummer
Poſtſtraße 10

Fettleibige Zuckerkranke Gicht
Magen Leber Nieren Blaſen Gallenſtein Hämorrhoidal
an Verſtopf u unrein Haut Leidende erziel ohne Diät ohne
Bexufeſtenn Neu Karlsbader Mühlbrunnenm dem künſtl
d ſicherſten Erfolg Hunderte Anerkennungen v Aerzten unt
Ander k eingeſeh w Aerztl Ltg Paul Schindler Jbrkkünſtl Mineralw Berlin Dresdner Str 78 Broſchüre grat
u fr 2 Probeflaſchen grat nicht fr 10 Fl m Kiſte 5,50
35 Fl m K 47 55 Fl m K 25 Ab

e Edler Krische Hannover et iess
X Geschäültsbächer Pabrix Buct u Steindruckerei

wen in Berlin und Londoniederlagen in allen Städten Deutschlands
Specialität Briefbogen Facturen Adresskarten
in hochf Lithographie Reichhaltige Muster

e an gEine Klage Frarza iſt nie verſchwenderiſch aber ſie ſcheut
auch den Pfennig nicht den eine gute Waare mehr koſtet als
eine ſchlechte Kine kluge Frau wird z B nie eine andere
Seife kaufen als die berühmte Doering s Seife mit der Enle
weil ſie weiß daß ſie damit die Schönheit und Friſche der Haut
erhält daß ſie ferner das Beſte eipfängt was die Seifenbranche
bietet und daß ſie trotzdem billig einkauft Alſo ſeien auch Sie
klug Poering s Seife mit der Eule ſei Jhre Toilette
ſeife Preis überall 40 Pfg

h
Jſt den meiſten anderen ſelbſt viel theureren Toiletteſeifen

entſchieden vorzuziehen Dies wird von einem bekannten
Mediciner behauptet welcher Verſuche mit der Patent Myrrholiu
Seife angeſtellt hat Ueberall auch in den Apotheken erhältlich

Avicenng der berühmteſte der arabiſchen Aerzte der um
das per 16000 lebte war der erſte der in ſeinem berühmten
Werk Kanon das Kapitel der Hautpflege behandelte Wenn
man daraus erſieht welchen Werth man damals ſchon der Haut
pflege beilegte ſo muß man andererſeits betonen daß ſeit dem
Mittelalter dieſe Pflege immer mehr und mehr verngcbläſſigt
wurde und ihr Wiederaufleben erſt der neueſten Zeit vorbe
halten war Nichts hat in der Hautpflege epocheiachender ge
wirkt als die Entdeckung des Lauolin genannten Fettes
welches dem natürlichen Hautfett gnalog iſt und deſſen An
wendung fo gewiſſermaßen einen Erſatz der Natur darſtellt
Infolgedeſſen hat ſich denn guch das LanolinToilette Eream
Lanolin als Schönheitsmittel für Erwachſene und Kinder ſowie
in allen Fällen von Hautunreinheiten als unentbehrlich erwieſeun
wie es zur Anwendung in der Kinderſtube auch von Aerzten
auf das Allerangelegentlichſte empfohlen wird

In meiner Gardinen Abtheilung habe ieh einen grossen Posten englischer Tüll

ardinmnen
zurückgesetzte Muster in nur vorzüglichen Qualitäten bedeutend unter Preis zum Verkauf r und bietet

sich somit meiner werthen Kundschaft eine überaus günstige Gelegenheit ihren Bedarf in diesen Artikeln

zu wirklichen Ausnahmepreisen zu decken

egchäftehaus O La W I
Halle a Marktplatz 2 u 3
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Halle z S
Auf dem Gebiete der

Morron u nnubon Confeetion
leiſtet mein Geſchäftshaus welches das r össte der Provinz

G h Se S iſt Anübertraffenes
Jeder Wunſch hierin findet die höchſte Befriediguug

Eingang letzter Saüsorn e Weunnheiten,
ein Theil hiervon iſt i in meinen 53 Schheauufenster m ausgeſtellt e

und bitte ich beſondere Beachtung zu ſchenken e

Ganz beſonders mache ich auf meine
WV SpecialAusstellangw Kn al Lonfectiv 4 Dd in meinen Schaufenſtern rirca 100 Pièren aufmerkſam auch hierin

bietet mein Geſchäft die höchſte Leiſtung

eCiene Sebetgceg
Vom 21 bis 25 Mai erG J Fi n e ale a IIalle a S ötel Stadt

z 7 e2 S S To 18 S zu allen Zwecken de J rä San tel Stadt IIamburg
iüünstliche Augena her Bankgeschäft ad Giro

An Verkauf u Beleg von Werthpapieren
Die Kkleinsten sowohl als auch die umfangreichsten

Aufträge werden prompt und zu conlantesten Bedin
gungen ausgeführte Achtumg n Halle a/S Gr Klanusſtr 24 erhalten in grosser Auswahl frisch

Prachtvolle Hamb Gänse u Pnten
Steyr Poulets Hamb Kücken Rehwild zVFriüsche Möwen Bier 9Täglich frischen Braunschweiger Spargelfrische Gurken Aprikosen Kirschen Hrdbveeren Rprachtvolle frische Ananas

Alle feinen Fleischwaaren
Peht m u Ia Westfäl DauerschinkenBEngl Roastbeef Kalbsbraten

Pottei Brositowski
Karl Kochrs 44

NMährzwiechack

direkt nach der Natur für Patienten zu i
v Ad Müller Augenkünstler aus Wiesbaden

einpfiehlt billigſt

Christian Giaser Heute und morgen
Um ſchnell damit zu räumen gebe noch 1 Dizd Tafelſervice à 12 Per Sſonen zu 80 400 Mark unter Einkaufspreis ab 7 bestenOtto Schmöäclt Gr Märkerſtraße 21 v e

22 vorm SE P Il E PögeHalle a 25

18 Gr Steinſtraße 18gegenüber Hötel Stadt Dadburg

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager in
Prima amerik Gold Abl Ketten

pyrhehhß ipr Tragen 2 Jahre Garantie
von 9Z 14kar Gold Dbl Ketten mann
Gold nicht zu unterſcheiden 5 Bahre Ga

rautie von 825 Mk

a RſtkFORM

14kar Gold Charnier Ketten J uotiom
e gar S Gold 10 Jabre Ga Sonnabend den 21 d verſteigere seit 15 Jahren durch erstaunliche Er x

Bei 4 x n ich 73 v Swangeweiſe folge mehr als bewährt unter ärztlichera Vorm hr tiaunino Kontrolle hergestellt chemisch unterelzende Neu eiten in IIalsketten 2 Schreibtiſche 1 Schreibſecretair sucht kalkphosphathaltiges Blut und
in allen Qual von 80 Mk 1 Divan Verticows Sophas Kom Knochen bildendes Nährmittel erstenca moden Spiegel Kleidungsſtücke e Ranges ist in Packungen zu 10 20Vorm 11 Uhr n 30 und 60 Pfg erhbältlich inVerlegte mein Geſchäft von Bergſtraße nach 1 e vollſt Ff 1 Kleider Karl Koch s Nährzwiebachkſchrauk iſche Stühl e Spiegel 2c fabriic alle a in allenbesseren Kolonialwaaren u 5DrogenhandlungenFl eiſch erſtraße 14 Hirseh h

Schiefer n Ziegel Auction 2 rWilh IIgenstein eher ne Das ſehr beliebte und weltberühmte
c 3 vnangswei C I11 Schreibtiſch 1 Nähmaſchine M dRarſ George e le el nene rer ropha 1 zweithürigen Kleider

eupſebee Lſjt Friedrichsdorfer Zwieback ſchrank u eine komplette Drehbank

hie Culmb Exporthbier 0 Peet2Vriedrich Gerichtsvollzieher

Butter und Theegebäck in Halle liefert prompter Hehl t e E Morit2 vierhadrn nnnn neeeeeeer er e reren h lh anderer Wien W dex Bl elbpolung G e w Gr Pierhan lung
s e z gPreis im Maiper Ct Mt 400 Centner Weizen V 7 Brüderstrasse 7J per r öffentlich meiſtbietend it nicht Mittelſtraße

5 Koesewitze e e e e e e e e 1 e S r auerei vereidigter Handelsmakler
Sämmtliche Venheiten in 2 Auzügen aquets empfehlen in ſehr großer Answahl und allen en Preislagen

I Paletots e aeicen Geschw Jüdel
Kleidern MIützen
Müänteln ete 101 Leipziger Straße 101

Mit 3 BeiblätternSür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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